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Statistische Angaben  
 
 
I. Einwohnerzahl des Landkreises Potsdam -Mittelmark am 31.08 .2025: 221.321 
 
II. Flächengröße:  2.592 km² 
 
III.  Kommunale Gliederung:  5 Ämter / 14 amtsfreie Städte und Gemeinden 

 
 
 
amtsfreie Städte und Gemeinden:  
 
Stadt Bad Belzig Gemeinde Groß Kreutz (Havel) 
Stadt Beelitz Gemeinde Kleinmachnow 
Stadt Teltow Gemeinde Kloster Lehnin 
Stadt Treuenbrietzen Gemeinde Michendorf 
Stadt Werder (Havel) Gemeinde Nuthetal 
  Gemeinde Schwielowsee 
  Gemeinde Seddiner See 
  Gemeinde Stahnsdorf 
  Gemeinde Wiesenburg/Mark  
 
 
Ämter:  
 
Amt Beetzsee Amt Brück 
Beetzseeheide, Beetzsee, Havelsee, Borkheide, Borkwalde, Brück, Golzow 
Päwesin, Roskow Linthe, Planebruch 
 
Amt Niemegk Amt Wusterwitz 
Mühlenfließ, Niemegk, Planetal, Bensdorf, Rosenau, Wusterwitz 
Rabenstein/Fläming 
 
Amt Ziesar 
Buckautal, Görzke, Gräben, Wenzlow, 
Wollin, Ziesar 
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Abkürzungsverzeichnis  
 
 
A 

AbfBodZV Abfall- und Bodenschutzzuständigkeitsverordnung 
Abs. Absatz 
AG-SGB IX Gesetz zur Ausführung des Neunten Buches Sozialgesetzbuch 
ALB Automatisches Liegenschaftsbuch 
ALK Automatische Liegenschaftskarte 
ao außerordentlich 
APM Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Potsdam-Mittelmark  
AsylbLG Asylbewerberleistungsgesetz 
a. v. E. außerhalb von Einrichtungen 
 
B 

BA  Bauabschnitt 
BAföG  Bundesausbildungsförderungsgesetz 
BBFestV  Bundesbeteiligungs-Festlegungsverordnung 
Bbg BaumSchV Brandenburgische Baumschutzverordnung 
Bbg BKG  Brandenburgisches Brand- und Katastrophenschutzgesetz 
Bbg BodSchG  Brandenburgisches Bodenschutzgesetz 
Bbg DSchG  Brandenburgisches Denkmalschutzgesetz 
BbgFAG  Brandenburgisches Finanzausgleichsgesetz 
BbgKVerf  Kommunalverfassung des Landes Brandenburg 
BbgNatSchG  Brandenburgisches Naturschutzgesetz 
BbgSchulG  Brandenburgisches Schulgesetz 
BbgWG  Brandenburgisches Wassergesetz 
BBodSchG  Bundesbodenschutzgesetz 
BerRehaG  Berufliches Rehabilitationsgesetz 
BfA  Bundesagentur für Arbeit 
BgA  Betrieb gewerblicher Art 
BGA  Betriebs- und Geschäftsausstattung 
BMAS  Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
BSHG  Bundessozialhilfegesetz 
BTHG  Bundesteilhabegesetz 
 
D 

DEZ  Dezernat 
DLRG  Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
DSD  Duales System Deutschland 
 
E 

EGH  Eingliederungshilfe 
EKIZ  Eltern-Kind-Zentrum 
ESF  Europäischer Sozialfonds 
EU  Europäische Union 
 
F 
FD  Fachdienst 
FinReK  Finanzrechnungskonto 
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FTZ  Feuerwehrtechnisches Zentrum 
 
G 

GmbH  Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
GV  Gemeindeverbände 
GVO  Grundstücksverkehrsordnung 
GWG  Geringwertiges Wirtschaftsgut 
H 

HSK  Haushaltssicherungskonzept 
HVG  Havelbus Verkehrsgesellschaft 
HzL  Hilfe zum Lebensunterhalt 
HzPfl  Hilfe zur Pflege 
 
I 

i. E.  in Einrichtungen 
i. H. v.  in Höhe von 
i. v. E.  innerhalb von Einrichtungen 
i. V. m.  in Verbindung mit  
 
K 

KArt  Kontenart 
KdU  Kosten der Unterkunft 
KGr.  Kontengruppe 
KitaBBV  Kita-Beitragsbefreiungsverordnung 
KitaG  Kindertagesstättengesetz 
KJFFP  Kinder-, Jugend- und Familienförderplan 
KJHG  Kinder- und Jugendhilfegesetz 
KMS  Kreismusikschule 
Koa-VV  Kommunalträger-Abrechnungsverwaltungsvorschrift 
KomHKV  Kommunale Haushalts- und Kassenverordnung 
KSB  Kreisstraßenbetrieb 
KVHS  Kreisvolkshochschule 
 
L 

LASA  Landesagentur für Struktur und Arbeit Brandenburg GmbH 
LAufnG  Landesaufnahmegesetz 
 
M 

MAIA  Mittelmärkische Arbeitsgemeinschaft zur Integration in Arbeit  
MBJS  Ministerium für Bildung, Jugend und  Sport 
MBS  Mittelbrandenburgische Sparkasse 
MEWAG  Märkische Energieversorgungs-Aktiengesellschaft 
MLUV  Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz 
 
O 

OA  Ortsausgang 
OD  Ortsdurchfahrt 
OE  Ortseingang 
OL  Ortslage 
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örE  öffentlich -rechtlicher Entsorgungsträger 
ÖPNV  Öffentlicher Personennahverkehr 
ÖPNVG  Gesetz über den öffentlichen Personennahverkehr im Land Brandenburg 
 
R 

RAP  Rechnungsabgrenzungsposten 
RE  Rechnungsergebnis 
 
S 

SGB  Sozialgesetzbuch 
SK  Sachkonto 
SOBEZ  Sonderbedarfsergänzungszuweisungen 
SoPo  Sonderposten 
 
T 

TGZ  Gebäude in Bad Belzig, früher TGZ Flämming GmbH 
TGZ PM GmbH Technologie- und Gründerzentrum Potsdam-Mittelmark  GmbH 
TZT  Technologiezentrum Teltow 
 
U 

ÜWH  Übergangswohnheim 
u. dgl.  und dergleichen 
 
V 

VBB  Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 
VE  Verpflichtungsermächtigung  
VGB  Verkehrsgesellschaft Belzig 
v. H.  vom Hundert  
VwVfG Bbg  Verwaltungsverfahrensgesetz Brandenburg 
VwVG  Verwaltungsvollstreckungsgesetz 
VV  Verwaltungsvorschriften 
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IV. Grundbegriffe des Gemeindehaushaltsrechts  
 

1. Abschreibungen  
Betrag, der bei Vermögensgegenständen die eingetretenen Wertminderungen erfasst und 
der als Aufwand angesetzt wird  

2. Aufwendungen  
in Geld ausgedrückter, aber nicht unbedingt zahlungswirksamer Werteverzehr von Gütern 
und Dienstleistungen (Ressourcenverbrauch) eines Haushaltsjahres  

3. Auszahlungen  
Abfluss von Bar- und Buchgeld  

4. Budget  
vorgegebener Finanzrahmen, der einer Organisationseinheit zur selbstständigen und 
eigenverantwortlichen Bewirtschaftung im Rahmen vorgegebener Sachziele und intern 
festzulegender Budgetregelungen zugewiesen wird  

5. Einzahlung  
Zufluss von Bar- und Buchgeld  

6. Ertrag  
in Geld ausgedrückter, aber nicht unbedingt zahlungswirksamer Wertezuwachs 
(Ressourcenaufkommen) eines Haushaltsjahres  

7. Kassenkredite  
kurzfristige Kredite zur Überbrückung des verzögerten oder späteren Eingangs von 
Deckungsmitteln, soweit keine anderen liquiden Mittel eingesetzt werden können  

8. Produkt  
abgrenzbare Leistung oder Gruppe von Leistungen, die für Stellen außerhalb einer 
Verwaltungseinheit erbracht werden und Ressourcenverbrauch verursachen  

9. Produktbereich  
sachliche Zusammenfassung von Produktgruppen, die aus Produkten gebildet werden  

10. Produktgruppe  
sachliche Zusammenfassung von zusammengehörenden Produkten innerhalb der 
Produkthierarchie  

11. Transferaufwendungen  
Aufwendungen der Kommune an Dritte, die nicht auf einen Leistungsaustausch beruhen, 
zum Beispiel Leistungen der Sozial- und Jugendhilfe, Zuwendungen ohne Gegenleistungs-
verpflichtung  

12. Transfererträge  
Erträge von Dritten an die Kommune, die nicht auf einem Leistungsanspruch beruhen, zum 
Beispiel Rückzahlungen von Sozial- und Jugendhilfe  

13. Überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen  
Aufwendungen oder Auszahlungen, die die Ermächtigungen im Haushaltsplan, zuzüglich 
der übertragenen Ermächtigungen, übersteigen 
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Budgets und Regelungen zur Bewirtschaftung und Budgetierung  
 
Übersicht über die gebildeten Budgets mit dazugehörigen Unterbudgets und  
Produkten 
 
 

 
 
 
 
 

1.1.1.1.03 Dezernatsleitung 1
1.1.1.2.04 Personalverwaltung
1.1.1.2.05 Personalentwicklung
1.1.1.2.06 Besondere Stellen
1.1.1.2.08 Organisation
1.1.1.5.01 Datenverarbeitung
1.1.1.5.12 Bürgerservice
1.1.1.3.05 nicht verwaltungsgenutzte Liegenschaften
1.1.1.5.02 Zentraler Verwaltungsdienst
1.1.1.5.13 Entwicklung Verwaltungsstandort Beelitz-Heilstätten
1.1.1.5.14 Entwicklung Verwaltungsstandort Bad Belzig
2.1.6.0.01 Oberschulen in fremder Trägerschaft
2.1.7.0.01 Gymnasien in fremder Trägerschaft
2.1.7.0.02 Fläming-Gymnasium Bad Belzig
2.1.7.0.03 Wolkenberg-Gymnasium Michendorf
2.1.7.0.04 Weinberg-Gymnasium Kleinmachnow
2.1.7.0.05 Immanuel-Kant-Gymnasium Teltow
2.1.7.0.06 Vicco-von-Bülow-Gymnasium Stahnsdorf
2.1.8.0.01 Gesamtschule ohne Grundschule, mit gymnasialer Oberstufe
2.1.8.0.02 Grace-Hopper-Gesamtschule Teltow
2.1.8.0.03 Gesamtschule Teltow - Aufbaustandort

2.2.1.0.02
"Schule am Ring" Beelitz, Schule mit dem sonderpädagogischen
 Förderschwerpunkt "Lernen"

2.2.1.0.03
"Schule am Schleusenweg" mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt "Lernen" Kleinmachnow

2.2.1.0.04
"Schule am Ring" Beelitz, ST Lehnin, Schule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt "Lernen"

2.2.1.0.05
"Schule am Plessower See", Schule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt "Lernen", Werder

2.2.1.0.06 Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt "Lernen"

2.2.1.0.08
Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt "emotionale und
 soziale Entwicklung"

2.2.1.0.09

Schule "Am Grünen Grund", Schule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt 
"geistige Entwicklung", Bad Belzig

2.2.1.0.10
Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt 
"geistige Entwicklung", Kleinmachnow

2.2.1.0.12 Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt "geistige Entwicklung"
2.2.1.0.14 Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt "Sehen"
2.2.1.0.15 Allgemeine Förderschule für Kranke
2.2.1.0.16 Schule mit dem sonderpädagogischen Förderschwerpunkt "Hören und Sprache"
2.3.1.0.11 Oberstufenzentren in fremder Trägerschaft
2.3.1.0.31 OSZ Technik Teltow
2.3.1.0.32 Wohnheim OSZ Technik Teltow
2.3.1.0.51 OSZ Werder / Havel
2.3.1.0.52 Wohnheime des OSZ Werder / Havel
2.3.1.0.61 OSZ Werder / Havel Schulteil 2 Groß Kreutz (Havel)
2.3.1.0.62 Wohnheim Groß Kreuz (Havel)
2.3.5.0.01 Schule des zweiten Bildungswegs
2.4.3.0.01 Allgemeine Schulverwaltung
2.4.3.0.02 Allgemeine Schulverwaltungsangelegenheiten
2.4.3.0.03 Sonderpädagogische Beratungsstelle
2.5.2.0.02 Naturparkzentrum Hoher Fläming
5.2.3.0.02 Heizhaus Süd Beelitz-Heilstätten
5.6.1.0.41 Klimaschutz und Klimafolgenanpassung

Budget 1 - Personal, 
Organisation und 

Zentrale Dienste
Verantwortlich: Herr 

Borgwald

 (bis 2025: Zentrale Dienste, 
Kreisstraßenbetrieb und 

Schulmanagement)

Unterbudget 1.5 
Gebäudemanagement 
(bis 2025: Schul- und 
Gebäudemanagement / 
Zentrale Dienste)

Unterbudget 1.1 
Personal, Organisation und 
Zentrale Dienste 
(bis 2025: Innerer Service und 
Zentrales Controlling)
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1.1.1.1.04 Dezernatsleitung 2
1.2.2.1.01 Allgemeines Ordnungsrecht
1.2.2.1.02 Auslªnderbehºrde / Personenstandswesen
1.2.2.1.03 Gewerbeangelegenheiten
1.2.2.1.07 Einb¿rgerung, Namensªnderung und Personenstandswesen
1.2.2.2.01 StraÇenverkehrsbehºrde
1.2.2.2.02 Verkehrs¿berwachung
1.2.2.2.03 Zulassungswesen
1.2.2.2.04 F¿hrerscheinwesen
1.2.2.2.05 Personenbefºrderung, Taxi- und Mietwagenverkehr

Unterbudget 2.2 ¥PNV5.4.7.0.01 ¥ffentlicher Personennahverkehr
Unterbudget 2.4 
Sch¿lerbefºrderung
 (ab 2024)

2.4.1.0.01 Sch¿lerbefºrderung

Budget 2 - Ordnung, 

Sicherheit und Verkehr
Verantwortlich: 
Frau Kirsch/

Frau Vierke-Eichler

Unterbudget  2.1
Ordnung, Sicherheit und 
Verkehr

1.1.1.1.05 Dezernatsleitung 3
1.2.2.1.04 Untere Fischereibehºrde
1.2.2.1.05 Untere Jagdbehºrde
1.2.2.1.06 Lebensmittel¿berwachung
1.2.2.3.01 Veterinªraufsicht
5.3.7.0.03 Tierkºrperbeseitigung
5.5.5.0.01 Agrarfºrderung
5.5.5.0.02 Agraraufsicht
3.4.2.0.01 Regionalentwicklung
5.7.1.0.02 Projekt Smarte.Land.Region
5.7.1.0.11 Wirtschaftsfºrderung
5.7.5.0.01 Tourismus

Unterbudget 3.3 
Gesundheit
(ab 2024)

4.1.4.0.01 Gesundheitsschutz und Gesundheitspflege

Unterbudget 3.1
Landwirtschaft und 
Veterinªrwesen

Budget 3 - Wirtschaft, 
Landwirtschaft und 
Veterinªrwesen

Verantwortlich: Herr Rªtz
Unterbudget 3.2 
Digitale Infrastruktur und 
Wirtschaft (ab 2024)

1.1.1.1.06 Dezernatsleitung 4
5.1.1.0.01 Geobasis- und Grundst¿cksmarktdaten
5.1.1.0.02 Kommunale Vermessungen
5.2.1.0.01 Aufgaben der Bauordnung und Bauaufsicht
5.2.1.0.02 ¥ffentliches Recht
5.2.3.0.01 Denkmalschutz und -pflege
5.3.7.0.01 Abfallwirtschaft
5.3.7.0.02 Betrieb gewerblicher Art "DSD"
5.5.4.0.01 Naturschutz und Landschaftspflege
5.6.1.0.11 Abfallbehºrde
5.6.1.0.21 Wasserwirtschaft
5.6.1.0.31 Bodenschutz / Altlasten

Budget 4 - Bauen, Umwelt 

und Kataster

Verantwortlich: 
Herr von Arend

Unterbudget 4.1
Bauen, Umwelt und 
Kataster (ab 2026)
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Unterbudget 5.1
Dezernatsleitung 51.1.1.1.07 Dezernatsleitung 5

3.6.2.0.01 Jugendfºrderung ÄÄ 11-14 SGB VIII
3.6.3.0.01 MaÇnahmen und Leistungen der Jugendhilfe
3.6.3.2.10 Allgemeine Fºrderung der Erziehung in der Familie
3.6.3.3.70 Gemeinsame Fachstelle Pflegekinderdienst
3.6.3.5.21 Adoptionsvermittlung
3.6.3.5.40 Amtspflegschaft, Amtsvormundschaft
3.6.3.9.01 Verwaltung der Jugendhilfe
3.6.3.9.02 Kitapraxisberatung
6.1.1.0.04 Ausgleichsleistungen Jugendhilfe
3.6.1.2.01 Fºrderung von Kindern in Tagespflege
3.6.3.9.03 Verwaltung der Finanzhilfen f¿r Familien
3.6.5.0.01 Kindertagesbetreuung

Budget 5 - Kinder,
Jugend und Familie

Verantwortlich: Frau Baaske

Unterbudget 5.3 Kinder,
Jugend und Familie

Unterbudget 5.5 
Finanzhilfen f¿r Familien

1.1.1.2.03 Grundst¿cksverkehr
1.1.1.2.07 Zentrales Controlling
1.1.1.3.01 Kªmmerei
1.1.1.3.02 Kreiskasse
1.1.1.3.03 Beteiligungsmanagement
1.1.1.3.04 Allgemeines Grundvermºgen
1.1.1.1.12 Dezernatsleitung 7
1.1.1.3.06 Hochbauverwaltung
5.4.2.0.01 StraÇenbauverwaltung
5.4.2.0.02 KreisstraÇenmeisterei

Unterbudget 6.3 Finanzen, 
Controlling
und Grundst¿cksverkehr

Unterbudget 6.4 
KreisstraÇenbetrieb 
und Bauprojektmanagement

Budget 6 -
 Finanzen, Controlling, 
KreisstraÇenbetrieb und 
Bauprojektmanagement
Verantwortlich: N.N. 

(bis 2023: Gesundheit und Kultur)

1.1.1.1.01 Kreisorgane
1.1.1.1.02 Verwaltungsvorstand
1.1.1.2.01 Allgemeine Rechtsangelegenheiten
1.1.1.2.02 Kommunalaufsicht
1.1.1.4.01 Rechnungspr¿fung
1.1.1.5.11 Personalrat
1.2.1.0.01 Wahlen

Unterbudget 7.4 Zensus 20211.2.1.0.03 Zensus 2021
3.4.2.0.03 Unternehmerpreis "Familienfreundlich in PM"
3.4.2.0.04 Soziale Projekte mit ESF-Fºrderung
1.1.1.1.11 Fºrderung des ehrenamtlichen Engagements
1.2.6.0.01 Abwehrender Brandschutz
1.2.6.0.02 Vorbeugender Brandschutz
1.2.6.0.03 Feuerwehrtechnisches Zentrum (FTZ)
1.2.8.0.11 Katastrophenschutz
1.2.8.0.21 Krisenmanagement
1.2.7.0.11 Rettungsdienst
1.2.7.0.21 Wasserrettungsdienst
2.5.2.0.01 Schulmuseum Reckahn
2.6.3.0.01 Kreismusikschule
2.7.1.0.01 Kreisvolkshochschule
2.7.2.0.01 Medienzentrum Potsdam-Mittelmark
2.7.3.0.01 Sonstige Einrichtungen und FºrderungsmaÇnahmen der Erwachsenenbildung
2.8.1.0.01 Heimat- und Kulturpflege
4.2.1.0.01 Fºrderung des Sports

Budget 7 
Stabsbereich des 
Landrates

Verantwortlich: Herr Rigot

Unterbudget 7.2 
Verwaltungsleitung

Unterbudget 7.5 
Ehrenamt und soziale Projekte

Unterbudget 7.6 
Brand-, Katastrophen- und 
Zivilschutz
(ab 2024)

Unterbudget 7.7 
Rettungswesen (ab 2024)

Unterbudget 7.8 Kultur und 
Sport
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1.1.1.1.09 Jobcenter MAIA
3.1.2.0.21 Verwaltung der Grundsicherung f¿r Arbeitsuchende
3.1.2.0.11 Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts
3.1.2.0.12 Bundesleistungen zur Eingliederung in Arbeit
3.1.2.0.13 Kommunale Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
6.1.1.0.03 Ausgleichsleistungen MAIA
3.1.2.0.25 Projekt START
3.1.2.0.27 Projekt Integrationsbegleitung (2018 - 2020)
3.1.2.0.28 Projekt rehapro (2019 - 2025)
3.1.2.0.29 Projekt Integrationsbegleitung (2021 - 2022)
3.1.2.0.30 Projekt Integrationsbegleitung (2022 - 2025)
3.1.2.0.31 Projekt Integrationsbegleitung (2025-2028)
3.1.1.1.01 Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel SGB XII)
3.1.1.2.01 Hilfe zur Pflege (7. Kapitel SGB XII)
3.1.1.3.01 Eingliederungshilfe f¿r behinderte Menschen (6. Kapitel SGB XII)
3.1.1.4.01 Hilfe zur Gesundheit (5. Kapitel SGB XII)
3.1.1.5.01 Hilfe in anderen Lebenslagen (9. Kapitel SGB XII)
3.1.1.5.10 Hilfen zur ¦berwindung besonderer sozialer Schwierigkeiten
3.1.1.6.01 Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung (4. Kapitel SGB XII)
3.1.1.9.01 Verwaltung der Sozialen Angelegenheiten
3.1.3.0.01 Hilfen f¿r Asylbewerber
3.1.4.1.00 Leistungen zur medizinischen Rehabilitation Ä 102 (1) Nr. 1 SGB IX
3.1.4.2.00 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben Ä 102 (1) Nr. 2 SGB IX
3.1.4.3.00 Leistungen zur Teilhabe an Bildung Ä 102 (1) Nr. 3 SGB IX
3.1.4.4.00 Leistungen zur sozialen Teilhabe Ä 102 (1) Nr. 4 SGB IX
3.1.5.5.01 Unterbringung von Asylbewerbern
3.1.5.6.01 Andere soziale Einrichtungen
3.1.5.6.02 Frauenhaus
3.3.1.0.01 Fºrderung von Trªgern der ºffentlichen und freien Wohlfahrtspflege
3.5.1.0.01 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen
3.6.3.4.31 Eingliederungshilfe f¿r seelisch behinderte Kinder und Jugendliche (SGB VIII)

Unterbudget 8.5 
Auslªnderbehºrde (ab 2024)

1.2.2.1.08 Auslªnderbehºrde

Unterbudget 8.6 
Verwaltung Soziales und 
Migration (ab 2024)

1.1.1.1.10 Dezernatsleitung 6

Budget 8 - Soziales, Arbeit 
und Migration

Verantwortlich Herr Schade

Unterbudget 8.3 Projekte

Unterbudget 8.4 Soziale 
Leistungen
 (ab 2024)

Unterbudget 8.1 
Verwaltungskosten MAIA

Unterbudget 8.2 
Grundsicherung f¿r 
Arbeitsuchende

6.1.1.0.01 Steuern und allgemeine Zuweisungen
6.1.1.0.02 Allgemeine Umlagen
6.1.2.0.11 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
6.1.2.0.12 Zinsen f¿r Kredite
6.1.2.0.21 Kredite

Budget 9 - 
Allgemeine 

Finanzwirtschaft
Verantwortlich: N.N.

Unterbudget 9.1 
Allgemeine Finanzwirtschaft
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Regelungen zur Bewirtschaftung der Budgets 
 
Auf der Grundlage des Ä 23 KomHKV werden die nachfolgenden Regeln f¿r die Bewirtschaftung 
der Budgets festgelegt. Sich hieraus ergebende Planabweichungen gelten nicht als ¿ber- bzw. 
auÇerplanmªÇig. 
 
(1) Gegenseitige Deckungsfªhigkeit 
 
 I. Aufwendungen (einschl. dazugehºriger Auszahlungen) 
 

Alle Aufwendungen, die zu einem Budget gehºren, sind gegenseitig deckungsfªhig soweit 
haushaltsrechtliche Vorschriften dies nicht ausschlieÇen oder keine anderen Festlegungen 
in dieser Satzung getroffen werden. Das Gleiche gilt f¿r die dazugehºrigen Auszahlungen. 

Der Ausgleich der Mehraufwendungen innerhalb eines Budgets ist erst dann auszuf¿hren, 
wenn innerhalb des Unterbudgets nicht ausgeglichen werden kann. 

 
Ausgenommen von der gegenseitigen Deckungsfªhigkeit innerhalb des Budgets sind: 

 
a) Aufwendungen, die einem zentral bewirtschafteten budget¿bergreifenden 
Deckungsring angehºren 

Diese Aufwendungen sind innerhalb des Deckungsringes budget¿bergreifend 
deckungsfªhig. 

 
b) Aufwendungen des Bildungs- und Teilhabepaketes 

Diese Aufwendungen sind budget¿bergreifend deckungsfªhig. 
 

c) zahlungsunwirksame Aufwendungen, auÇer Aufwendungen aus der Inanspruchnahme 
von R¿ckstellungen 

Jeweils budget¿bergreifend deckungsfªhig sind Aufwendungen aus Abschreibungen 
und Aufwendungen aus Wertberichtigungen. 

 
d) Aufwendungen, die aufgrund zweckgebundener Ertrªge mit diesen in einem 
Zweckbindungsring zusammengefasst sind (siehe Abs. 2, Punkt I) 

 
e) Aufwendungen der Geb¿hrenhaushalte Rettungsdienst, Abfallgeb¿hren und DSD 

Die Aufwendungen sind innerhalb des jeweiligen Geb¿hrenhaushaltes deckungsfªhig. 
 
 
 II. Auszahlungen f¿r Investitionen 
 

Investitionsauszahlungen sind innerhalb eines Budgets und je folgender Auszahlungsarten 
gegenseitig deckungsfªhig: 

 
- Auszahlungen von aktivierbaren Zuwendungen f¿r Investitionen Dritter 

- Auszahlungen f¿r den Erwerb von immateriellen Vermºgensgegenstªnden, ¿brigem 
Sachanlagevermºgen und sonstigen Auszahlungen aus Investitionstªtigkeit 
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- Auszahlungen f¿r den Erwerb von Grundst¿cken, grundst¿cksgleichen Rechten und 
Gebªuden 

- Auszahlungen f¿r den Erwerb von Finanzanlagevermºgen 
 

Der Ausgleich dieser Investitionsmehrauszahlungen innerhalb eines Budgets ist erst dann 
auszuf¿hren, wenn innerhalb des Unterbudgets nicht ausgeglichen werden kann. 

 
Ausgenommen von der gegenseitigen Deckungsfªhigkeit innerhalb des Budgets sind: 

 
a) InvestitionsmaÇnahmen, die Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen enthalten 

Innerhalb der entsprechenden InvestitionsmaÇnahme sind alle Investitionsaus-
zahlungen gegenseitig deckungsfªhig. 

 
b) Investitionsauszahlungen, die einem zentral bewirtschafteten budget¿bergreifenden 
Deckungsring angehºren 

Diese Investitionsauszahlungen sind budget¿bergreifend deckungsfªhig. 
 

c) R¿ckzahlungen von Investitionszuweisungen 
 

d) Investitionsauszahlungen, die aufgrund zweckgebundener Investitionseinzahlungen mit 
diesen in einem Zweckbindungsring zusammengefasst sind (siehe Abs. 2 Punkt I) 

 
 
I. Auszahlungen aus Finanzierungstªtigkeit 

 
Auszahlungen aus Finanzierungstªtigkeit sind innerhalb eines Budgets gegenseitig 
deckungsfªhig. 

 
 
(2) Mehrertrªge / Mehreinzahlungen 
 
I. zweckgebundene Mehrertrªge / zweckgebundene Mehreinzahlungen 

 
Mehrertrªge, die aufgrund eines gesetzlichen Anspruchs, eines Zuwendungs- bzw. 
Bewilligungsbescheides oder anderer Festlegungen zweckgebunden sind, erhºhen die 
Ausgabeermªchtigung f¿r die dazugehºrigen Aufwendungen. 

 
Zweckgebundene Ertrªge und die dazugehºrigen Aufwendungen kºnnen in einem 
Zweckbindungsring zusammengefasst werden. Die Aufwendungen im Zweckbindungsring 
sind untereinander deckungsfªhig. 

 
Das Gleiche gilt f¿r Einzahlungen und Auszahlungen. 
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II. Mehrertrªge (einschl. dazugehºriger Einzahlungen) der Geb¿hrenhaushalte 
Rettungsdienst, Abfallgeb¿hren und DSD 

 
Mehrertrªge erhºhen die Ausgabeermªchtigung der Aufwendungen in den jeweiligen 
Geb¿hrenhaushalten. 

 
 
III. Mehrertrªge / Mehreinzahlungen aufgrund von R¿ckzahlungen aus Vorjahren 

 
Mehrertrªge aufgrund von R¿ckzahlungen aus Vorjahren kºnnen die 
Ausgabeermªchtigung der entsprechenden Aufwendungen erhºhen. 

 
Das Gleiche gilt f¿r Einzahlungen und Auszahlungen. 

 
 
IV. Mehrertrªge / Mehreinzahlungen aus Ersatzleistungen f¿r Schadensfªlle 

 
Mehrertrªge aus Ersatzleistungen f¿r Schadensfªlle kºnnen die Ausgabeermªchtigung der 
Aufwendungen f¿r den Ersatz von Schadensfªllen erhºhen. 

 
Das Gleiche gilt f¿r Einzahlungen und Auszahlungen. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 14

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 15

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



16 
 

 

Haushaltssatzung  
des Landkreises Potsdam -Mittelmark  

das Haushaltsjahr  2026 
 
Gemäß § 69 i. V. m. §§ 65 und 131 der Brandenburgischen Kommunalverfassung wird nach 
Beschluss des Kreistages vom 29.01.2026 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
Gesamthaushalt  

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird wie folgt festgesetzt: 
 
Festsetzung          EUR 
 
1. im Ergebnishaushalt  mit dem Gesamtbetrag der 
 
Erträge  665.446.700 
Aufwendungen  692.707.700 
 
davon: 
ordentliche Erträge  664.746.600 
ordentliche Aufwendungen   692.704.700 
 
außerordentliche Erträge  0 
außerordentliche Aufwendungen  3.000 
 
Gesamtergebnis   -27.261.000  
 
2. im Finanzhaushalt  mit dem Gesamtbetrag der 
 
Einzahlungen  713.033.900 
Auszahlungen  738.495.400 
 
davon: 
Einzahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit   656.005.700 
Auszahlungen aus der laufenden Verwaltungstätigkeit   677.131.400 
 
Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit  22.028.200 
Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit  61.364.000 
 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  35.000.000 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  0 
 
Veränderung des Bestandes an Finanzmitteln   -25.461.500  
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Stadt Havelsee 2,045693 %  
Gemeinde Päwesin 0,172875 %  
Gemeinde Roskow                               -0,595479 %  
 
Amt Brück 

Gemeinde Borkheide 3,203607 %  
Gemeinde Borkwalde 3,945282 %  
Stadt Brück 4,340416 %  
Gemeinde Golzow 0,429254 %  
Gemeinde Linthe 3,278367 %  
Gemeinde Planebruch 4,113119 %  
 
Amt Niemegk 

Gemeinde Mühlenfließ                        -3,263273 %  
Stadt Niemegk 4,126489 %  
Gemeinde Planetal 4,885018 %  
Gemeinde Rabenstein/Fläming 3,486878 %  
 
Amt Wusterwitz 

Gemeinde Bensdorf 1,372838 %  
Gemeinde Rosenau 2,600503 %  
Gemeinde Wusterwitz 3,828296 %  
 
Amt Ziesar 

Gemeinde Buckautal 6,523924 %  
Gemeinde Görzke 5,433174 %  
Gemeinde Gräben 2,369623 %  
Gemeinde Wenzlow 4,225472 %  
Gemeinde Wollin                           -0,075138 %  
Stadt Ziesar  4,716485 %  
 
Es werden damit Aufwendungen für Schulkosten abgegolten. Grundlage der Aufwandsermittlung 
sind die laufenden Ausgaben des jeweiligen Schulträgers gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 des 
Brandenburgischen Schulgesetzes, berechnet auf die Schülerzahlen der jeweiligen 
kreisangehörigen Entsendegemeinden nach der maßgeblichen Schulstatistik vor Beginn des 
Haushaltsjahres. 

 
(3) Der für das Haushaltsjahr 2026 festgesetzte Umlagesatz für die Kreisumlage nach § 3 Abs. 1 

sowie der Umlagesatz für die Mehrbelastung zur Kreisumlage nach Abs. 2 gelten gemäß § 69 in 
Verbindung mit § 131 BbgKVerf über das Haushaltsjahr 2026 hinaus bis zum Erlass der neuen 
Erhebungsgrundlagen. 
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Vorbericht 
zum Haushaltsplan 2026 

des Landkreises Potsdam-Mittelmark 
 
 
1. ¦berblick ¿ber den Stand und die Entwicklung der Haushaltswirtschaft 
 
F¿r das Haushaltsjahr 2026 hat der Landkreis Potsdam-Mittelmark einen Einjahreshaushalt 
aufgestellt. Dieser wurde vor dem Hintergrund, der sich weiter verschlechternden 
Rahmenbedingungen erstellt. Der Haushalt 2026 bietet somit eine grºÇere Flexibilitªt f¿r die 
nªchsten Haushalte. F¿r die hier vorliegende Haushaltsplanung, aber auch f¿r den 
Finanzplanungszeitraum, muss der Landkreis mit erheblichen Aufwandssteigerungen bei 
gleichzeitig stagnierenden, wenn nicht zuk¿nftig sinkenden Einnahmen kalkulieren. 
 
Die bereits in den Vorjahren entstandenen und sich weiter fortsetzenden Preis- und 
Kostensteigerungen belasten den Landkreis nach wie vor erheblich. Die Lage f¿r den Landkreis 
Potsdam-Mittelmark ist weiterhin sehr unbestªndig, da die damit verbundenen finanziellen 
Mehrbelastungen nur bedingt planbar sind.  
 
Der Haushalt des Landkreises Potsdam-Mittelmark erreicht f¿r die Jahre 2026 fast das Volumen von 
700 Mio.û. Dies liegt insbesondere in den Kosten- und Preissteigerungen in nahezu allen 
Organisationseinheiten der Verwaltung begr¿ndet. Hier sind exemplarisch die Steigerungen der 
Ansªtze im Bereich der Jugendhilfe zu nennen. Ergªnzend verschlechtert sich die Liquiditªtslage 
des Landkreises durch im Vergleich zum Haushaltsjahr 2025 sinkenden Einnahmen sowie der 
aktuellen Praxis im Bereich des Rettungswesens, wo der Landkreis nur abschlagsweise Zahlungen 
der Krankenkasse erhªlt. Dies b¿rgt ein deutliches Liquiditªtsrisiko sollte dieser Umstand 
fortbestand haben. 
 
Diese Mehrbedarfe kºnnen, zumindest planerisch, im Jahr 2026 nur teilweise durch Mehrertrªge 
aber auch Minderaufwendungen kompensiert werden. Dem voraus ging eine bisher so nicht 
gekannte, herausfordernde und langwierige Konsolidierungsphase, um zumindest aus der heutigen 
Perspektive realistische Haushaltsansªtze in der Abwªgung von Chancen und Risiken zu finden. 
 
Da sich die hier geschilderten Umstªnde zumindest f¿r die Haushaltsplanung 2027 voraussichtlich 
nicht ªndern werden, verfolgt der Landkreis f¿r die Haushaltsplanung 2027 die Absicht den Weg 
eines freiwilligen Haushaltssicherungskonzeptes zu beschreiten, vorbehaltlich der Tatsache, dass 
der Landkreis aufgrund der finanziellen Voraussetzungen nicht sowieso verpflichtet ist, ein HSK 
aufzustellen. 
 
Ein wesentlicher Schritt bei der Haushaltsaufstellung war auch f¿r das Jahre 2026 die Beurteilung 
der Leistungsfªhigkeit der kreisangehºrigen Kommunen. Die durch den Landkreis von den 
kreisangehºrigen Stªdten und Gemeinden erhobene Kreisumlage stellt eine wichtige 
Finanzierungssªule dar. Bei der Ermittlung des Umlagesatzes der Kreisumlage haben wir die 
Finanzbedarfe der Gemeinden und des Landkreises Potsdam-Mittelmark gleichrangig miteinander 
abgewogen, um die Leistungsfªhigkeit sowohl der Gemeinden als auch des Landkreises nicht zu 
stark zu belasten. 
Um dieses Verfahren weiter zu prªzisieren, gibt es Gesprªche zwischen den kreisangehºrigen 
Kommunen und dem Landkreis ¿ber die Unterzeichnung dahingehender Vereinbarungen. 
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Der Umlagesatz der einheitlichen Kreisumlage liegt f¿r das Jahr 2026 bei 41,5%. Eine intensive 
Befassung mit der Finanzausstattung der kreisangehºrigen Kommunen hatte zum Ergebnis, dass 
aufgrund der ermittelten Leistungsfªhigkeit der Kommunen, die vorgesehene Hºhe der 
einheitlichen Kreisumlage nicht zur Entstehung eines finanzwirtschaftlichen Ungleichgewichts bei 
den kreisangehºrigen Kommunen f¿hrt.  
 
Aus Gr¿nden der Transparenz beinhaltet der Haushaltsplan 2026 wieder einen Teil III, in welchem 
die Analyse zur Leistungsfªhigkeit, die Daten der kreisangehºrigen Kommunen sowie die 
Abwªgungsentscheidung zur Kreisumlage ausf¿hrlich dargestellt werden. 
 
Weiterhin wird an dieser Stelle noch auf die Strukturªnderungen in der Kreisverwaltung 
hingewiesen. Ein direkter Vergleich einzelner Budgets und Produkte zum Haushalt des Vorjahres 
2025 ist hier nicht mehr mºglich.   
 
Das Ergebnis der Planung f¿r das Haushaltsjahr 2026 ist mit -27,0 Mio. û nicht ausgeglichen. 
 
Hier ist darauf hinzuweisen, dass trotz aller Bem¿hungen sowohl f¿r das Jahr 2024 als auch f¿r das 
Jahr 2025 Fehlbetrªge in zweistelliger Millionenhºhe entstanden sind. 
 
Gerade unter diesen Vorzeichen gilt es im Rahmen der Haushaltsumsetzung 2026 f¿r alle 
Beteiligten die verf¿gbaren Mittel sparsam und wirtschaftlich einzusetzen, mit dem Ziel das 
geplante Defizit 2026 mindestens zu minimieren. 
 
 
 
Bad Belzig, den 24.10.2025  
 
 
Michael Klaucke-Meckelburg 
Fachdienstleiter Finanzen  
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2. Ergebnishaushalt 
 
Nachfolgend ist das Gesamtergebnis f¿r das Haushaltsplanjahr 2026 sowie der mittelfristige 
Finanzplanungszeitraum bis zum Jahr 2029 dargestellt: 
 

 
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt auf, mit welchem Umlagesatz f¿r die einheitliche Kreisumlage, der 
Haushaltsplan 2026 sowie der mittelfristige Finanzplanungszeitraum geplant wurden. Zudem ist 
dargestellt, wie sich das ungedeckte Jahresergebnis in Bezug auf die Gesamtaufwendungen in den 
jeweiligen Haushaltsjahren entwickelt: 
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Die nachstehende Auswertung zeigt auf, wie hoch der prozentuale Anteil der jeweiligen Ertrags- 
bzw. Aufwandarten am Ergebnis ist. Als Resultat ist festzustellen, dass der Landkreis sich auch im 
Haushaltsjahr 2026 zu 61,2% aus Zuwendungen und Umlagen finanziert. Dem gegen¿ber stehen 
Transferaufwendungen von 63,5%, als grºÇte Aufwandsart. 
 

 
In der nachstehenden Auswertung ist dargestellt, wie sich die jeweiligen Ertrags- und 
Aufwandsarten in Bezug zum Haushaltsplan 2025 im Jahr 2026 verªndern. 
Die summenmªÇig grºÇte Abweichung, gibt es dabei im Bereich der ăZuwendungen und 
allgemeinen Umlagenò, was insbesondere auf die Senkung des einheitlichen Kreisumlagesatzes 
sowie den R¿ckgang der Umlagegrundlagen zur¿ckzuf¿hren ist. 
Die Abweichung im Rahmen der Versorgungsaufwendungen resultiert aus einer  nderung der 
KomHKV, da keine R¿ckstellungen f¿r Pensionsverpflichtungen mehr zu bilden sind. 
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2.1 Abweichungen nach Budgets  
 
Der Budgetbedarf der einzelnen Budgets ergibt sich aus den ordentlichen Erträgen sowie aus den 
ordentlichen Aufwendungen (Zuschuss je Budget). Dem gegenüber stehen die allgemeinen 
Finanzierungsmittel, die dem Landkreis zur Finanzierung dieser Zuschussbedarfe zur Verfügung 
stehen. 
 
Die einzelnen Budgets im Haushaltsplan 2026, im Vergleich zum Haushaltsplan 2025, stellen sich 
wie folgt da : 
 

 
 
Bzgl. der Darstellung ist anzumerken, dass je Budget nur der Zuschuss dargestellt ist, der von der 
jeweiligen Organisationseinheit direkt steuerbar ist, d.h. zentral bewirtschaftete Bereiche der 
Verwaltung (Personalkosten, Sachkosten, Bauinstandhaltungen) in sogenannten Deckungskreisen 
(Sammelnachweisen), separat dargestellt werden. 
 
Dies gilt ebenfalls für den Bereich Sonderposten und Abschreibung (Sopo & Afa).  
 
Ebenso sind die Produkte 5.4.7.0.01 ÖPNV also auch die gebührenrechnenden Einheiten 
(Abfallwirtschaft 5.3.7.0.01/ Rettungsdienst 1.2.7.0.11) in der vorstehenden Auflistung separat 
dargestellt. 
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Nachfolgend wird dargestellt, welche Abweichungen sich in den jeweiligen Unterbudgets im 
Haushaltsplan 2026 in Bezug auf das Haushaltsjahr 2025 ergeben.  
 
Dabei sind den jeweiligen Budgets/ Unterbudgets die zentral bewirtschaftenten Bereiche (u.a. 
Personal, AfA) in dieser Darstellung zugeordnet.  
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In den jeweiligen Budgets sind folgende wesentlichen Abweichungen zu nennen: 
 
Budget 1 ð Personal, Organisation und Zentrale Dienste 

ü Minderaufwand aufgrund der  nderung der KomHKV bzgl. des Umgangs mit 
Pensionsr¿ckstellungen f¿r die Versorgung von Beamten. Die Verpflichtung zum Ausweis 
einer entsprechenden R¿ckstellung, besteht bei Mitgliedschaft in einer Versorgungskasse 
nicht mehr. Hieraus entsteht ein Minderaufwand f¿r die Zuf¿hrung zur R¿ckstellung in 
Bezug zum Haushaltsjahr 2025 von planerisch 0,50 Mio. û. Gleichzeitig sind bisher gebildete 
Pensionsr¿ckstellungen erfolgswirksam aufzulºsen (Ä63 Abs. 1 KomHKV). Hieraus ergibt sich 
ein Mehrertrag von 1,16 Mio. û. 

ü Mehraufwand im Bereich der Schulkosten (Rechnungen f¿r Sch¿ler, die weiterf¿hrende 
Schulen auÇerhalb des Kreisgebietes besuchen). 

ü Mehraufwand bei den Geschªftsaufwendungen auf Grundlage der Ausnutzung des 
geschaffenen Wahlrechts (Ä 39 KomHKV) zur sofortigen Aufwandserfassung von 
geringwertigen Wirtschaftsg¿tern (GwG) von einem Wert bis maximal 1.000û netto. 

ü Mehraufwand im Bereich der Datenverarbeitung aufgrund der gestiegenen Anforderungen 
an die IT-Infrastruktur sowie der Umsetzung der Digitalisierung der Verwaltung. 

ü Mehraufwand bei der Bewirtschaftung der Gebªude des Landkreises (ca. 0,50 Mio. û). 
 

 
Budget 2 ð Ordnung, Sicherheit und Verkehr 

ü Minderaufwand im Bereich des ¥PNV, der aus der Optimierung des Verkehrsangebots 
resultiert (1,63 Mio. û). 

ü Mehraufwand im Bereich der Sch¿lerbefºrderung von 0,83 Mio. û aufgrund von 
Kostensteigerung insbesondere im freigestellten Sch¿lerverkehr. 

 
 
Budget 3 ð Wirtschaft, Landwirtschaft und Veterinªrswesen  

ü Mehraufwand im Bereich der Wirtschaftsfºrderung durch im Vergleich zum Haushaltsplan 
2025 hºheren Kreisentwicklungsbudget von 1,0 Mio. û (Mehraufwand 0,25 Mio. û. 

ü Mehraufwand durch den tariflichen Anstieg der Personalkosten in diesem Budget. 
 
 
Budget 5 ð Kinder, Jugend und Familie  

ü Im Produkt Kindertagesbetreuung ist der Zuschussbedarf insgesamt um 23,40 Mio. û im 
Vergleich zum Haushaltsansatz 2025 gesunken. Der R¿ckgang des Zuschusses resultiert 
sowohl aus Minderertrªgen als auch Minderaufwand aufgrund des Sinkens der 
Kinderzahlen und deren Auswirkung auf den Kita-Bedarf und das durch den Landkreis zu 
finanzierende notwendendige pªdagogische Personal in den entsprechenden 
Einrichtungen. 

ü Mehraufwand im Unterbudget 5.3 in Hºhe von 11,50 Mio. û im Bereich der MaÇnahmen der 
Jugendhilfe. Der grºÇte Anteil an dieser Steigerung ist im Bereich der ăandere Hilfe zur 
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Erziehungò insbesondere im Rahmen des Ä 35a SGB VIII mit insgesamt 8,98 Mio. û zu 
verzeichnen. 

 
Budget 7 ð Stabsbereich des Landrates  

ü Mehraufwand durch die Erhºhung des Zuschusses an die Kreismusik- und Volkshochschule 
von ca. 0,80 Mio. û in Summe durch die Umsetzung des ăHerrenberg-Urteilsò, d. h. die 
Festanstellung von Lehrpersonal in der Kreismusikschule anstatt bis dato mºglicher 
Honorarvertrªge. Die bisherige Festanstellungsquote lag bei ca. 50% und wurde aufgrund 
des Urteils auf 100% erhºht. Dies hat einen dauerhaft erhºhten Zuschussbedarf f¿r den 
Landkreis zur Sicherstellung der Leistung der Kreismusikschule zur Folge. 

ü Mehraufwand im Bereich des Brand- und Katastrophenschutzes im Unterbudget 7.6. 

ü Mehraufwand durch die Steigerung/ Erhºhung der Personalkosten im gesamten Budget 7. 
 
 
Budget 8 ð Soziales, Arbeit und Migration  

ü Mehrbedarf im Budget 8 durch den Wegfall der Wohngeldeinsparungen sowie die 
R¿ckzahlung der Wohngeldeinsparung der Jahre 2023/2024 

ü Mehrbedarf bei der Unterbringung von Asylbewerbern aufgrund des Wegfalls der 
landesseitigen Sonderzuweisung f¿r Asylsuchende im Vergleich zum Haushaltsjahr 2025. 

ü Mehraufwand in Hºhe von 0,93 Mio. û durch den Kreistagsbeschluss 2024-7/079:  
ăTeilhabe und Integration fºrdern: Arbeitsfªhige B¿rgergeldempfªnger in den Arbeitsmarkt 
integrieren und dort behaltenò   

 
 
Budget 6 ð Finanzen, Controlling, KreisstraÇenbetrieb und Bauprojektmanagement  

ü Das Budget 6 wurde aufgrund der organisatorischen Umstrukturierung neu gebildet. Hier 
entstehen die Abweichungen zwischen dem Haushaltsplan 2025 zum Haushaltsplan 2026 
insbesondere durch einen neuen Arbeitszuschnitt bzw. neuer Aufgabendefinition sowie der 
allgemeinen Steigerung im Rahmen der Personalkostenplanung aufgrund der tariflichen 
Entwicklung. 
 

Budget 9 ð Allgemeine Finanzwirtschaft 

ü Siehe Pkt. 2.3 Allgemeine Finanzierungsmittel 
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2.2 Wesentliche Abweichungen nach Produkten 
 
In der nachfolgenden Aufstellung sind die Abweichungen der Ansªtze im Haushaltsplan 2026 
gegen¿ber dem Haushaltsplan 2025 nach Produktzusch¿ssen dargestellt. Diese sind von der 
grºÇten negativen Verªnderung hin zu den positiven Verªnderungen sortiert. In dieser Darstellung 
wird der Zuschussbedarf je Produkt ausgewiesen, d.h. das kumulierte Ergebnis aus Aufwendungen 
sowie zweckgebundenen Ertrªgen.  
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Die nachstehende Auswertung zeigt die Entwicklung des Aufwands vom Haushaltsplan 2025 zum 
Haushaltsplan 2026 der finanziell grºÇten und wesentlichen Produkte des Landkreises Potsdam-
Mittelmark auf. Die dargestellten 15 Produkte machen insgesamt ca. 75% des gesamten 
Haushaltsvolumens des Landkreises aus. 
 

 
 
Nachfolgende Auswertung zeigt hingegen die Entwicklung des Zuschussbedarf vom Jahr 2025 zum 
Jahr 2026 der finanziell wesentlichen Produkte auf des Landkreises Potsdam-Mittelmark. 
Auf die Erlªuterungen der wesentlichen Abweichungen wird hier auf Pkt. 2.1 verwiesen. 

PL 2025PL 2026 NEUPL 2027 NEU PL 2028 NEU PL 2029 NEU
Abw. 2026 
NEU/ PL 

Ergebnis -282.576,1Tû-272.328,9Tû-278.999,0Tû -281.502,7Tû -278.999,9Tû10.247,2Tû

ANTEIL AM ZUSCHUSSBEDARF: 71,0% 71,9% 70,3% 69,7% 69,4%

Produkt Produktname PL 2025PL 2026 NEUPL 2027 NEU PL 2028 NEU PL 2029 NEU
Abw. 2026 
NEU/ PL 
2025 

3.6.3.0.01MaÇnahmen und Leistungen der Jugendhilfe -44.355,5Tû -55.824,4Tû -57.327,1Tû -58.863,5Tû -60,43 Mio.û -11.468,9Tû

3.6.5.0.01Kindertagesbetreuung -57.448,6Tû -34.051,6Tû -30.298,6Tû -23.042,7Tû -16,12 Mio.û 23.397,0Tû

5.4.7.0.01¥ffentlicher Personennahverkehr -26.760,9Tû -25.127,8Tû -24.597,1Tû -26.261,9Tû -27,62 Mio.û 1.633,1Tû

3.1.5.5.01Unterbringung von Asylbewerbern -10.358,5Tû -13.628,2Tû -13.397,6Tû -14.645,9Tû -15,57 Mio.û -3.269,7Tû

2.4.1.0.01Sch¿lerbefºrderung -9.814,6Tû -10.690,1Tû -10.895,1Tû -11.104,7Tû -11,10 Mio.û -875,5Tû

3.6.3.9.01Verwaltung der Jugendhilfe -8.546,2Tû -9.715,7Tû -9.889,3Tû -10.169,1Tû -10,08 Mio.û -1.169,5Tû

3.1.2.0.11Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts -8.800,9Tû -8.352,7Tû -8.875,8Tû -9.405,7Tû -9,91 Mio.û 448,2Tû

1.1.1.5.01Datenverarbeitung -5.536,6Tû -7.924,5Tû -5.820,9Tû -6.386,0Tû -6,38 Mio.û -2.387,9Tû

1.1.1.5.02Zentraler Verwaltungsdienst -5.724,9Tû -5.965,7Tû -5.936,1Tû -6.075,9Tû -5,40 Mio.û -240,8Tû

4.1.4.0.01Gesundheitsschutz und Gesundheitspflege -5.312,8Tû -5.612,0Tû -5.760,6Tû -5.928,6Tû -5,87 Mio.û -299,2Tû

5.4.2.0.02KreisstraÇenmeisterei -3.100,3Tû -4.065,3Tû -4.078,2Tû -4.142,8Tû -4,19 Mio.û -965,0Tû

3.1.4.4.00Leistungen zur sozialen Teilhabe Ä 102 (1) Nr. 4 SGB IX -3.483,0Tû -3.931,0Tû -7.995,3Tû -8.628,6Tû -9,28 Mio.û -448,0Tû

3.1.2.0.21Verwaltung der Grundsicherung f¿r Arbeitsuchende -4.214,2Tû -3.781,2Tû -3.984,0Tû -4.190,9Tû -4,40 Mio.û 433,0Tû

2.1.8.0.01Gesamtschule ohne Grundschule, mit gymnasialer Oberstufe -2.775,3Tû -3.775,3Tû -3.795,3Tû -3.795,3Tû -3,81 Mio.û -1.000,0Tû

3.1.1.9.01Verwaltung der Sozialen Angelegenheiten -4.400,7Tû -3.377,3Tû -3.433,0Tû -3.527,3Tû -3,45 Mio.û 1.023,4Tû

-200.633,0Tû-195.822,8Tû-196.084,0Tû -196.168,9Tû -193.611,2Tû
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2.3 Allgemeine Finanzierungsmittel 
 
Zur Deckung des Finanzbedarfes stehen dem Landkreis allgemeine Finanzierungsmittel zur 
Verf¿gung. Diese setzen sich aus nachstehenden ordentlichen Ertrªgen und Aufwendungen 
zusammen. 
 
Die Abweichungen zum Vorjahr stellen sich wie folgt dar:  
 

 
 
Die allgemeinen Finanzierungsmittel 2026 verringern sich im Vergleich zum Vorjahr (2025) um         
-12.597 Tû.  
 
Kreisumlage 
 
Haushalts- Ansatz
jahr in Tû in Tû in %

2025 177.644,1
2026 165.953,0 -11.691,1 -6,6

Abweichung zum Vorjahr

 
 
Der einheitliche Kreisumlagesatz betrªgt f¿r das Haushaltsjahr 2026: 41,5 %.  
 
Zur Erhebung der Kreisumlage wurden erneut die Kommunen des Landkreises angehºrt, 
Finanzdaten erhoben sowie die Finanzbedarfe ermittelt. Diese wurden analysiert und gleichrangig 
mit den Daten sowie Finanzbedarfen des Landkreises abgewogen. Nªhere Ausf¿hrungen zur 
Abwªgung der Festlegung der Kreisumlage, unter Ber¿cksichtigung der Leistungsfªhigkeit der 
Kommunen, kºnnen dem Teil III dieses Haushaltsplans entnommen werden. 
 
Zur Planung der Ertrªge aus der Kreisumlage wurden die Orientierungsdaten des Landes 
Brandenburg mit den Umlagegrundlagen (Stand 08/2025) verwendet. 
 



 33

Die mittelfristige Finanzplanung ab dem Haushaltsjahr 2027 wurde mit einem einheitlichen 
Kreisumlagesatz von derzeit 43,5 % vor dem Hintergrund eines erforderlichen Haushaltsausgleichs 
geplant. 
 
Nach Ä 130 Abs. 3 BbgKVerf (differenzierte Kreisumlage) werden durch den Landkreis f¿r das 
Haushaltsjahr 2026 ca. 11,5 Mio. û eingenommen. 
 
 
allgemeine Schl¿sselzuweisungen 
 
Haushalts- Ansatz
jahr in Tû in Tû in %

2025 66.500,0
2026 64.402,0 -2.098,0 -3,2

Abweichung zum Vorjahr

 
Die Planungen der allgemeinen Schl¿sselzuweisungen f¿r das Jahr 2026 beruhen ebenfalls auf den 
Orientierungsdaten des Landes Brandenburg (Stand 08/2025).  
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2.4 Zentral bewirtschaftete Bereiche 
 
Personalaufwendungen im (Deckungsring 1) 

Diese umfassen den ¿berwiegenden Teil der Personal- und Versorgungsaufwendungen. 
 
Die Abweichungen zum Vorjahr stellen sich wie folgt dar: 
 
Haushalts- Ansatz
jahr in Tû in Tû in %

2025 86.987,3
2026 87.222,8 235,5 0,3

Abweichung zum Vorjahr

 
 
Die Personalaufwendungen im Deckungsring 1 f¿r das Haushaltsjahr 2026 erhºhen sich im 
Vergleich zum Vorjahr 2025 um 235,5 Tû. Im Gegensatz zu den in der Gesamtergebnisrechnung 
ausgewiesenen Personalaufwands, befinden sich im Deckungsring 1 keine Aufwendungen f¿r 
Honorarzahlungen, die in Gesamtergebnisrechnung den Personalaufwendungen zuzurechnen ist. 
 
Diese Mehraufwendungen orientieren sich im Wesentlichen am aktuellen Stellenplan f¿r das 
Haushaltsjahr 2026 und begr¿nden sich durch die Erhºhung der Entgelte im Rahmen der 
entsprechenden Tarifabschl¿sse. Der Stellenplan wurde als Ergebnis der intern stattgefundenen 
Stellenplangesprªche f¿r das Haushaltsjahr 2026 ¿berarbeitet. 
 
Die Personalaufwendungen f¿r die Haushaltsjahr 2026 sowie der Folgejahre bis 2029 wurden mit 
Hilfe der Personalabrechnungssoftware P&I ð LOGA ermittelt und entsprechend geplant. 
 
F¿r die Planung des Jahres 2026 wurden die Entgelte f¿r die tariflich Beschªftigten und die 
Auszubildenden in Hºhe des Tarifabschlusses f¿r 2026 ber¿cksichtigt. 
 
Das Volumen des Leistungsentgelts gemªÇ Ä 18 TVºD bleibt unverªndert. F¿r die Jahre 2026 sowie 
den Folgejahren sind somit weiterhin 2 % der Entgelte des jeweiligen Vorjahres als Leistungsentgelt 
ber¿cksichtigt. 
 
Die Beitrªge zur Sozialversicherung und zur Zusatzversorgung f¿r die Beschªftigten ergeben  
sich aus den geplanten Bruttoentgelten und den jeweils aktuellen Beitrags-, Zusatzbeitrags-  
und Umlagesªtzen. 
 
Die Anpassungen der Organisationsstruktur und neu hinzugekommene Produkte wurden bei der 
Planung der Personalkosten bereits teilweise (bis zum Redaktionsschluss des Haushaltes 2026) 
ber¿cksichtigt. 
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Sachaufwendungen (Deckungsring 2) 

Diese umfassen einen Teil der Aufwendungen f¿r Sach- und Dienstleistungen (unter anderem 
Unterhaltung und Bewirtschaftung der Grundst¿cke und baulichen Anlagen, Mieten und Pachten 
usw.) sowie der sonstigen ordentlichen Aufwendungen (unter anderem sonstige Personal- und 
Versorgungsaufwendungen, Geschªftsaufwendungen, Versicherungen usw.). 
 
Die Abweichungen zum Vorjahr stellen sich wie folgt dar: 
 
Haushalts- Ansatz
jahr in Tû in Tû in %

2025 8.260,4
2026 8.747,2 486,8 5,9

Abweichung zum Vorjahr

 
 
Aufwendungen f¿r BauunterhaltungsmaÇnahmen (Deckungsring 5) 

Diese umfassen einen Teil der Unterhaltung der Grundst¿cke und baulichen Anlagen. 
 
Die Bauunterhaltung soll die Benutzbarkeit der Gebªude, Gebªudeteile und Anlagen sicherstellen, 
die f¿r die Arbeit der jeweiligen Nutzer erforderlich ist. Sie dient der Erhaltung der vorhandenen 
Bausubstanz in ihrem materiellen und gestalterischen Wert, der langfristigen Substanz- und 
Werterhaltung der baulichen Anlagen als auch der Erf¿llung rechtlicher Anforderungen oder 
verbindlicher Auflagen von Ordnungsbehºrden sowie auf Grund von sonstigen vertraglichen 
Verpflichtungen. 
 
In allen Objekten des Landkreises, wie u. a. in den Schulen und Wohnheimen, besteht ein 
fortwªhrender Instandhaltungsbedarf aufgrund der tªglichen Nutzung. 
 
Die Mittel dienen der Realisierung von Instandsetzungen und Erneuerungen sowie Brandschutz- 
und SicherungsmaÇnahmen gemªÇ erteilten und unabdingbaren Auflagen. Die Mittel werden 
benºtigt, um den Soll-Zustand zu halten bzw. wiederherzustellen und somit gravierende 
Substanzschªden zu vermeiden und den Funktionsablauf des Schul- und Dienstbetriebes zu 
gewªhrleisten. 
 
Die Abweichungen zum Vorjahr stellen sich wie folgt dar: 
 
 
Haushalts- Ansatz
jahr in Tû in Tû in %

2025 1.779,4
2026 2.360,0 580,6 32,6

Abweichung zum Vorjahr
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2.5. Entwicklung der auÇerordentlichen Ertrªge und Aufwendungen 
 
Nachfolgend werden die auÇerordentlichen Ertrªge und Aufwendungen im Vergleich zum Vorjahr 
dargestellt. 
 
 

in Tû Ansatz 2025 Plan 2026
Abweichung 
zum Vorjahr

AuÇerordentliche Ertrªge0,0 0,0 0,0
AuÇerordentliche Aufwendungen3,0 3,0 0,0
AuÇerordentliches Ergebnis-3,0 -3,0 0,0  
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3. Finanzhaushalt ð Investitions- und Finanzierungstªtigkeit 
 
Nachfolgend ist die Entwicklung des Finanzhaushaltes des Landkreises Potsdam-Mittelmark 
dargestellt.  
 
Zur Finanzierung der geplanten Investitionen ist die Aufnahme von Investitionskrediten notwendig.  
Im Jahr 2026 ist, vorbehaltlich der Entwicklung der Liquiditªt, die Aufnahme eines Investitionskredits 
von 35,00 Mio.û geplant.  
 
Die Fremdkapitalzinsen wurden entsprechende der aktuellen Marktlage geplant. 
 
 

 
 
 
  

Finanzhaushalt2024 Plan 2025Plan 2026Plan 2027 Plan 2028 Plan 2029

Einzahlungen 640.207,6Tû 656.005,7Tû 685.235,5Tû 711.555,4Tû 741.698,2Tû

Auszahlungen -653.850,6Tû -677.131,4Tû -697.257,1Tû -716.938,5Tû -734.818,0Tû

Saldo lfd. Verwaltungstªtigkeit inkl. Zinsen -13.643,0Tû -21.125,7Tû -12.021,6Tû -5.383,1Tû 6.880,2Tû

Einzahlungen 11.351,9Tû 22.028,2Tû 15.244,9Tû 17.168,6Tû 16.466,1Tû

Auszahlungen -42.352,3Tû -61.364,0Tû -76.181,9Tû -30.391,9Tû -23.167,0Tû

Saldo Investitionstªtigkeit -31.000,4Tû -39.335,8Tû -60.937,0Tû -13.223,3Tû -6.700,9Tû

Finanzmittelfehlbetrag / ¦berschuss-44.643,4Tû-60.461,5Tû-72.958,6Tû -18.606,4Tû 179,3Tû

Einzahlungen Aufnahme von Krediten f¿r Investitionen 0,0Tû 35.000,0Tû 57.000,0Tû 22.000,0Tû 6.000,0Tû

Auszahlungen f¿r Tilgung von Krediten 0,0Tû 0,0Tû 0,0Tû 0,0Tû -2.500,0Tû

Saldo Finanzierungstªtigkeit 0,0Tû 35.000,0Tû 57.000,0Tû 22.000,0Tû 3.500,0Tû

Verªnderung Zahlungsmittel-44.643,4Tû-25.461,5Tû-15.958,6Tû 3.393,6Tû 3.679,3Tû

Liquiditªtsbestand am 
Ende des Haushatsjahres

91.057,2Tû46.413,8Tû20.952,3Tû4.993,7Tû 8.387,3Tû 12.066,6Tû
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4. Darstellung neuer InvestitionsmaÇnahmen 
 (in Tû) 
 
 
MaÇnahme-Nummer 
Bezeichnung der MaÇnahme 

Einzahlung / Auszahlung 
Ansatz 
2026 

Folgejahre 
bis 2029 

 
Produkt 111304 ð Allgemeines Grundvermºgen 

111304mo0001 ð Grundst¿ckserwerb  
Auszahlungen f¿r den Erwerb von 
Grundst¿cken 

350,0 440,0 

 
Produkt 111513 ð Entwicklung Verwaltungsstandort Beelitz-Heilstªtten 
111513mo0001 ð Neubau 
Verwaltungsgebªude und Parkhaus 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 37.695,2 62.681,6 
Investitionszuschuss KfW 0,0 1.500,0 

 
Eine zentrale Investition bei der Umsetzung des Verwaltungmodernisierungsprojektes ăMove PMò ist 
der Neubau eines Verwaltungsstandortes in Beelitz-Heilstªtten. Hierzu wurde eine intensive 
Budgetplanung sowie daraus resultierend eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung durchgef¿hrt. Diese 
umfangreiche Bewertung war bereits Bestandteil der Haushaltssatzung f¿r das Jahr 2023, auf diese 
hier verwiesen wird. 
 
Produkt 111514 ð Entwicklung Verwaltungsstandort Bad Belzig 
111514mo0001 ð Erweiterungsbau 
Verwaltungsgebªude  

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 300,0 850,0 

 
Produkt 127011 ð Rettungsdienst 
127011mo0010 ð Neubau Rettungswache 
Lehnin 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 2.136,4 4.314,5 

 
Produkt 217002 ð Flªming-Gymnasium Bad Belzig 

217002mo0002 ð Neubau Sporthalle  Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 25,0 11.170,1 

 
Produkt 221005 ð "Schule am Plessower See", Schule mit dem sonderpªdagogischen Fºrder-
schwerpunkt "Lernen", Werder (Havel) 

221005mo0006 ð Neubau Hortrªume  Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 77,0 1.253,5 

 
Produkt 221009 ð Schule "Am Gr¿nen Grund", Schule mit dem sonderpªdagogischen Fºrder-
schwerpunkt "geistige Entwicklung", Bad Belzig 
221009mo0006 ð Neubau 
Unterrichtsrªume  

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 96,2 1.727,4 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 42

MaÇnahme-Nummer 
Bezeichnung der MaÇnahme 

Einzahlung / Auszahlung 
Ansatz 
2026 

Folgejahre 
bis 2029 

 
 
Produkt 542001 ð StraÇenbauverwaltung 
542001ba0076 ð K 6919; OA Niederwerbig 
- OE Haseloff, freie Strecke 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 0,0 1.000,0 

542001mo0007 - K 6908; OA Ferch/freie 
Strecke - OL Petzow - freie Strecke/B 1 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 0,0 2.942,5 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 1.642,5 

542001mo0008 - K 6942; L 912/OL Bagow - 
freie Strecke - OL Riewend - freie 
Strecke/Havelland 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 800,0 4.075,0 

Investitionszuweisungen vom Land 0,0 3.300,0 

542001mo0035 - K 6927; OL Borne - freie 
Strecke - OL Klein Glien/B 246 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 1.790,0 962,0 
Investitionszuweisungen vom Land 1.275,0 312,0 

542001mo0042 - K 6929 - Br¿cke 
W¿hlm¿hle I 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 50,0 1.400,0 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 1.000,0 

542001mo0044 - K 6928 Baitz - Neschholz 
- B 246 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 0,0 1.775,0 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 1.125,0 

MaÇnahme-Nummer 
Bezeichnung der MaÇnahme 

Einzahlung / Auszahlung 
Ansatz 
2026 

Folgejahre 
bis 2029 

    
    
Produkt 542001 ð StraÇenbauverwaltung    

542001mo0052 - K 6943; OD Fredersdorf 
Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 0,0 1.800,0 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 1.200,0 

542001mo0064 - K 6909; OL Caputh (Str. d. 
Einheit - Bergstr.) 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 100,0 1.950,0 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 1.350,0 

542001mo0070 - K 6960; Radweg 
Mahlower Str., Teltow 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 150,0 450,0 
Investitionszuweisungen vom Land 0,0 350,0 

542001mo0071- K 6907; Radweg Ferch - 
Ferch/Lienewitz 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 2.125,0 885,8 
Investitionszuweisungen vom Land 1.875,0 885,8 

542001mo0073- Lichtsignalanlagen, 
FuÇgªnger¿berwege KreisstraÇen 

Auszahlungen f¿r BaumaÇnahmen 250,0 700,0 
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5. Entwicklung der Finanzmittel 
 
Der Landkreis war wªhrend des gesamten Vorjahres liquide  
 
Ein Kassenkredit musste im August 2025 kurzfristig in Anspruch genommen werden, da es 
aufgrund des verspªteten Beschlusses zum Landeshaushalt 2025 zu verzºgerten Zahlungen kam. 
Die Kreisumlage in seiner finalen Hºhe konnte erst im August 2025 festgesetzt wurde. Er zu diesem 
Zeitpunkt standen die endg¿ltigen Umlagegrundlagen zur Verf¿gung. 
 
6. Finanzierung der Inanspruchnahme der R¿ckstellung 
 
Seitens des Landkreises wird davon ausgegangen, dass alle gebildeten R¿ckstellungen in Anspruch 
genommen werden, diese Inanspruchnahmen sind finanziell abgesichert. 
 
7. B¿rgschaften des Landkreises 
 
Das Technologie ð und Gr¿nderzentrum Potsdam-Mittelmark GmbH (ehemals Technologiezentrum 
Teltow GmbH) hat im Jahre 2001 ein Annuitªtendarlehen in Hºhe von 2.316,1 Tû erhalten. Im Jahr 
2023 wurden die Darlehensbedingungen neu verhandelt.  
Das Darlehen ist ab 31.01.2024 an mit 3,33 % p.a. zu verzinsen und mit 2,23% der Restschuld zu 
tilgen. 
Der Zinssatz ist bis zum 31.12.2033 unverªnderlich. 
Die B¿rgschaft hat am Ende des Haushaltsjahres 2025 einen Stand in Hºhe von 1.034,8 Tû. 
Das Darlehen ist durch Grundschulden auf den Grundst¿cken in der Potsdamer StraÇe 18A und in 
der RheinstraÇe ¿ber 4.036,0 Tû gesichert. 
 
8. Entwicklung des Vermºgens und der Schulden 
 
Zum gegenwªrtigen Zeitpunkt ergibt sich bei der Gegen¿berstellung von Vermºgensposten und 
Schuldposten eine solide Finanzierung beim Landkreis Potsdam-Mittelmark.  
 
Planerisch ist f¿r die Realisierung von InvestitionsmaÇnahmen ab dem Haushaltsjahr 2026 die 
Aufnahme von Investitionskrediten geplant. Durch diese Investitionskredite soll vor allem das 
Move-Projekt zum Neubau eines zentralen Verwaltungsstandortes in Beelitz-Heilstªtten finanziert 
werden. Durch diese besonders groÇe EinzelmaÇnahme erhºhen sich die entsprechenden 
Verbindlichkeiten bei gleichzeitigem Aufwuchs des Anlagevermºgens. 
 
Der Kapitalmarkt ist aktuell bzgl. einer Prognose zu Zinsentwicklung schwer einzuschªtzen. Zudem 
ist zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht konkret vorhersehbar, welchen unmittelbaren 
Liquiditªtsbedarf durch Fremdkapital der Landkreis zum Zeitpunkt der geplanten grºÇeren 
Auszahlungen benºtigt. Dies hªngt u. a. von der weiteren wirtschaftlichen Entwicklung, dem 
Haushaltsvollzug und folglich von den dann zur Verf¿gung stehenden liquiden Mitteln ab. 
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9. Wesentliche Abweichungen des Haushaltsplanes vom mittelfristigen 
 Ergebnisplan des Vorjahres 
 
Die wesentlichen Abweichungen zwischen dem mittelfristigen Ergebnisplan des Vorjahres 
(Haushaltsplan 2024/2025) und dem Haushaltsplan f¿r das Jahr 2026 werden in der vorstehenden 
tabellarischen Aufstellung aufgezeigt.  
 

 
 
Im Vergleich zwischen der vorliegenden Haushaltsplanung 2026 und der mittelfristigen Planung f¿r 
das Jahr 2026 aus dem Haushaltsjahr 2024/2025 ist eine Abweichung von -11,1 Mio.û dargestellt. 
 
Diese Abweichung ergibt sich u.a. dadurch, dass sich im Rahmen der konkreten Haushaltsplanung 
2026 die Planungsprªmissen zum Teil geªndert haben (z.B. Preisanpassungen, Erhºhung Zusch¿sse 
in diversen Bereichen, Tarifsteigerungen, ¦berarbeitung des Stellenplans Anzahl der Kinder in den 
Kindertageseinrichtungen, Aufwandssteigerungen im Bereich der Jugendhilfe).  
 

2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029

Anlagevermºgen199.292 213.093 232.587 249.067 264.202 289.413 281.079 342.155 357.690 366.001 *a)

Umlaufvermºgen147.483 148.816 141.051 144.630 116.588 71.945 46.340 30.231 33.470 36.990 *b)

Eigenkapital163.705 166.064 176.150 168.792 143.885 116.625 89.220 69.160 55.389 52.553 *c)

Verbindlichkeiten18.635 24.434 22.254 22.567 14.179 14.179 49.179 106.179 128.179 131.679 *d)

a) vorlªufige Bestand 2025 + Zugªnge abzgl Abschreibung
b) vorlªufige Bestand 2025 + verªnderungen Zahlungsmittelbestand
c) vorlªufiger Bestand 2025 + Ergebnis Planung Haushaltsjahr
d) vorlªufiger Bestand 2025 + Zugang Verbindlinkeiten Investkredite abzgl. Tilgung

Planung

Annahmen zur Darstellung

Ergebnisse in Tû

 

Lfd. 
Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten

mittelfristige 
Planung 2026 
(Stand Haushalt 
2024/2025)

Ansatz
2026

Abweichung
 in û

1 Steuern und ªhnliche Abgaben 7.565.000 û 3.865.900 û -3.699.100 û
2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 446.490.900 û 407.313.700 û -39.177.200 û
3 + Sonstige Transferertrªge 6.519.600 û 6.674.600 û 155.000 û
4 + ¥ffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 73.655.500 û 75.177.000 û 1.521.500 û
5 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 804.600 û 902.400 û 97.800 û
6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 141.209.200 û 163.189.300 û 21.980.100 û
7 + Sonstige ordentliche Ertrªge 6.036.400 û 7.623.700 û 1.587.300 û
9 +/- Bestandsverªnderungen 0 û 0 û 0 û
19 + Zinsen und sonstige Finanzertrªge 465.100 û 700.100 û 235.000 û
11 - Personalaufwendungen -90.985.100 û -88.234.200 û 2.750.900 û
12 - Versorgungsaufwendungen -1.118.400 û -40.000 û 1.078.400 û
13 - Aufwendungen f¿r Sach- und Dienstleistungen -53.327.700 û -55.852.600 û -2.524.900 û
14 - Abschreibungen -14.698.100 û -14.576.200 û 121.900 û
15 - Transferaufwendungen -452.031.100 û -439.525.100 û 12.506.000 û
16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -85.498.300 û -93.425.600 û -7.927.300 û
20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen -1.226.000 û -1.051.000 û 175.000 û

1 Ordentliches Ergebnis Ergebnis -16.138.400 û -27.258.000 û
2 AuÇerordentliches Jahresergebnis Ertrªge23 + AuÇerordentliche Ertrªge 0 û 0 û 0 û

Aufwendungen24 - AuÇerordentliche Aufwendungen -3.000 û -3.000 û 0 û

2 AuÇerordentliches Jahresergebnis Ergebnis -3.000 û -3.000 û
3 Ergebnis interne Leistungsbeziehungen Ertrªge27 + Ertrªge aus internen Leistungsbeziehungen 228.800 û 207.600 û -21.200 û

Aufwendungen28 - Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen -228.800 û -207.600 û 21.200 û

3 Ergebnis interne Leistungsbeziehungen Ergebnis 0 û 0 û

-16.141.400 û -27.261.000 û -11.119.600 ûGesamtergebnis

Ertrªge

Aufwendungen

1 Ordentliches Ergebnis
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Ebenso wurden auf der Ertragsseite die Einnahmen den aktuellen Gegebenheiten, der Entwicklung 
von Fallzahlen sowie Erwartungswerten angepasst. Hier ist mit deutlichen Mindereinahmen im 
Vergleich zur mittelfristigen Planung f¿r das Jahr 2026 (Stand Haushaltsplan 2024/2025) zu 
rechnen.  
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¦bersichten 
 
 
1. ¦bersicht ¿ber Sonderposten und Ertrªge aus der Auflºsung von 

Sonderposten 
 
 
in Tû 
 

Plan
2025

aus Zuwendungen f¿r 
Investitionen und Investitions-
fºrderungsmaÇnahmen

38.935 3.380 2.895 2.970 3.039

aus investiven 
Schl¿sselzuweisungen 54.544 7.415 7.895 7.978 7.810

aus Beitrªgen und 
Baukostenzusch¿ssen 4.856 163 133 133 133

Gesamtsumme 98.335 10.958 10.923 11.081 10.982

Sonderposten
2026 2028

voraussichtlicher 
Stand zum
31.12.2024

Ertrªge aus der Auflºsung von SoPo

2027
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2. ¦bersicht ¿ber den Stand der Verbindlichkeiten, der R¿cklagen und der 
R¿ckstellungen 

 
2.1 ¦bersicht ¿ber den Stand der Verbindlichkeiten (in Tû) 
 

 
 
2.2 ¦bersicht ¿ber den Stand der R¿cklagen (in Tû) 
 

 
 
 

Haushaltsjahr 2026

voraussichtl.S
tand zum 
31.12.des 
Vorvorjahres

voraussichtl.
Stand zum 
31.12.des 
Vorjahres

bis zu 
einem Jahr

einem bis zu 
f¿nf Jahre

mehr als 
f¿nf Jahre

voraussichtl.
Stand zum 
31.12.des 
Haushalts-
jahres

(2024) (2025) (2026) (2026) (2026) (2026)
Anleihen 0 0 0 0 0 0

aus Krediten f¿r Investitionen und 
InvestitionsfºrderungsmaÇnahmen

0 0 0 0 36.051 36.051

aus der Aufnahme von Kassenkrediten 0 0 0 0 0 0

aus Rechtsgeschªften,die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommem

0 0 0 0 0 0

erhaltene Anzahlungen 247 247 247 0 0 247

aus Lieferungen und Leistungen 4.354 4.650 4.576 0 0 4.576

aus Transferleistungen 6.301 6.312 6.324 0 0 6.324

gegen¿ber Sondervermºgen 0 0 0 0 0 0

gegen¿ber verbundenen Unternehmen 876 910 850 0 0 850

gegen¿ber Zweckverbªnden 0 0 0 0 0 0

gegen¿ber sonstigen Beteiligungen 1 1 1 0 0 1

Sonstige 2.400 2.500 2.300 0 0 2.300

Gesamtsumme Verbindlichkeiten 14.179 14.620 14.298 0 36.051 50.349

mit einer Restlaufzeit von

Art der Verbindlichkeit

Haushaltsjahr 2026

R¿cklagenart

vorraussicht-
licher Stand 
zum 31.12.des 
Vorvorjahres

vorraussicht-
licher Stand 
zum 31.12.des 
Vorjahres

Zuf¿hrungen 
im 

Haushaltsjahr

Inanspruch-
nahmen im 
Haushaltsjahr

voraussicht-
licher Stand 
zum 31.12.des 
Haushalts-
jahres

(2024) (2025) (2026) (2026) (2026)
R¿cklagen aus ¦bersch¿ssen des ordentlichen Ergebnisses 150.305 125.398 0 27.258 98.140
R¿cklagen aus ¦bersch¿ssen des auÇerordentlichen Ergebnisses 1.037 1.034 0 3 1.031

Gesamtsumme ¦berschussr¿cklagen 151.342 126.432 0 27.261 99.171

Sonderr¿cklagen

êdavon aus noch nicht verwendeten investiven Schl¿sselzuweisungen 77 0 0 0 0

êdavon aus der ehemaligen kameralen allgemeinen R¿cklage 0 0 0 0 0

Gesamtsumme Sonderr¿cklagen 77 0 0 0 0
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2.3 ¦bersicht ¿ber den Stand der R¿ckstellungen (in Tû) 
 

 
  

Haushaltsjahr 2026

R¿ckstellungsarten

Stand zum 
31.12. des 
Vorvor-
jahres

voraussichtl. 
Stand zum 
31.12. des 
Vorjahres

Zuf¿h-
rungen im 
Haus-
haltsjahr

Inanspruch-
nahme im 
Haushalts-
jahr

Auflºsung 
im Haus-
haltsjahr

voraussichtl.
Stand zum 
31.12.des 
Haushalts-
jahres

R¿ckstellungen (2024) (2025) (2026)(2026)(2026) (2026)
f¿r Pensionen und ªhnliche Verpflichtungen22.568 21.177 0 0 1.389 19.788
    davon Pensionsverpflichtungen18.563 17.573 0 0 989 16.584
   davon Beihilfer¿ckstellungen4.005 3.604 0 0 400 3.204
   davon Altersteilzeit 0 0 0 0 0 0
f¿r unterlassene Instandhaltung0 0 0 0 0 0
f¿r die Rekultivierung und Nachsorge von 
Abfalldeponien 1.9671.887 0 80 0 1.807
f¿r die Sanierung von Altlasten 13.10813.108 0 0 0 13.108
sonstige R¿ckstellungen 64.815 63.851 25.964 16.729 3.00070.086
davon f¿r ungewisse Verbindlichkeiten im 
Rahmen des Finanzausgleiches und von 
Steuerschuldverhªltnissen 00 0 0 0 0
davon R¿ckstellungen f¿r drohende Verluste 
aus 0 0 0 0 0 0
    B¿rgschaften 00 0 0 0 0
    Gewªhrleistungen 00 0 0 0 0
    anhªngige Gerichtsverfahren 7.2787.278 0 0 0 7.278
davon aus weitere ungewisse Verpflichtungen, 
die vor dem Bilanzstichtag wirtschaftlich 
begr¿ndet sind 49.28854.364 25.000 16.000 3.000 60.364
davon aus weitere ungewisse Verpflichtungen / 
R¿ckstellungen f¿r noch nicht in Anspruch 
genommenen Urlaub 614614 614 614 0 614
davon aus weitere ungewisse Verpflichtungen / 
R¿ckstellungen f¿r Geb¿hren¿berdeckung 6.2750 0 0 0 0
davon aus Zeitwertguthaben 1.3601.595 350 115 0 1.830
Gesamt R¿ckstellungen 102.458100.02325.96416.809 4.389 104.789
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3 ¦bersicht ¿ber die aus Verpflichtungsermªchtigungen in den einzelnen  
 Jahren voraussichtlich fªllig werdenden Auszahlungen (in Tû) 
 
 

voraussichtlich fªllige Auszahlungen
Gesamt 2027 2028 2029

Gesamtsumme VE 72.691.300 63.345.200 9.346.100 0

Nachrichtlich:
Im mittelfristigen Finanzplanungszeit-57.00022.000 6.000
raum vorgesehene Kreditaufnahmen
f¿r Investitionen (ohne Umschuldung)

Verpflichtungsermªchtigungen

 
4. ¦bersicht ¿ber die Verpflichtungsermªchtigungen je MaÇnahme (in û) 
 

MaÇnahme- Bezeichnung der 
VE gesamt 

voraussichtlich fªllige Auszahlungen 
  

Nr. MaÇnahme 2027 2028 2029 

111513mo0001 
Entwicklung Verwaltungsstandort 
Beelitz-Heilstªtten 62.681.600 53.335.500 9.346.100 0 

127011mo0002 Fahrzeuge 2.915.000 2.915.000 0   0  
127011mo0010 Neubau Rettungswache Lehnin 4.283.700 4.283.700 0  0  
127011mu0001 Ausstattung Rettungsdienst 1.849.000 1.849.00 0 0  

542001mo0035 
K 6927; OL Borne - freie Strecke - 
OL Klein Glien/B 246 962.000 962.000    0 0 
  72.691.300 63.345.200 9.346.100 0 

 
111513mo0001  Entwicklung Verwaltungsstandort Beelitz-Heilstªtten 

- Mittelbereitstellung 
 
127011mo0002  Fahrzeuge 

- Mittelbereitstellung f¿r die Ersatzbeschaffung von Fahrzeugen 
- Vergabeverfahren muss im Jahr 2026 begonnen werden 

 

Neubau Rettungswachen 
 
127011mo0010  Neubau Rettungswache Lehnin 

- Mittelbereitstellung 
   

Der Neubau der Rettungswache erstreckt sich von 2022 bis 2027. 
 
127011mu0001  Ausstattung Rettungsdienst 

- Mittelbereitstellung f¿r die Ersatzbeschaffung von Medizintechnik 
- Vergabeverfahren muss im Jahr 2026 begonnen werden 

 

BaumaÇnahmen KreisstraÇen 
 
542001mo0035  K 6927; OL Borne - freie Strecke - OL Klein Glien/B 246 

- Sicherung der Eigenmittel 
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